
Aus Anlass des Jubiläumsjahres 50 Jahre Erhebung der 
Sonntagberger Kirche zur Basilika Minor und 400 Jahre 
Gnadenbild gab es bereits zahlreiche Initiativen und
Veranstaltungen.
So wurde die neue CD „Sonntagberger Orgelmittag“, das 
Buch „Sonntagberg-vom Hirtentraum zu Wallfahrtsort“ 
und die ORF Dokumentation „Wallfahrt im Mostviertel – 
Der Sonntagberg und seine Basilika“ präsentiert.
Auch das neue Besucherzentrum öffnete im Mai seine 
Pforten. Am Dreifaltigkeitssonntag fand das Hauptfest mit 
der Altarweihe und feierlichen Segnung des neu
renovierten Gnadenbildes statt.
Viele Menschen wohnten dem beeindruckenden Fest-
gottesdienst bei. Der Apostolische Nuntius, Erzbischof
Peter Stephan Zurbriggen, betonte in seiner Predigt den 
besonderen theologischen Stellenwert des
Sonntagberges.
Abt Petrus Pilsinger, LH-Stv. Wolfgang Sobotka und Bürger-
meister Thomas Raidl sprachen in ihren Festreden über 
den historischen Tag als positive Initialzündung für die – 
auf die nächsten 10 Jahre – geplanten Vorhaben. 
Zahlreiche Medien berichten laufend über die Aktivitäten 
am Sonntagberg und erhöhen damit auch dessen
Bekanntheitsgrad.
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Liebe Sonntagbergerin!
Lieber Sonntagberger!
In der ersten Jahreshälfte konnten wieder zahlreiche Projekte und
Initiativen in unserer Gemeinde gestartet bzw. umgesetzt werden.
Mit dem Beginn der Arbeiten bei Kanal/Wasser in den Ortsteilen Wind-
berg/Baichberg, der neuen Belagsaufbringung auf der Landesstraße im 
Bereich Wedlhöhe, diversen Wohnbauprojekten und der Sanierung bei 
der Schossmannquelle seien nur einige davon erwähnt.
Alles Zukunftsinvestitionen für eine gut funktionierende Infrastruktur in 
unserer lebenswerten Gemeinde.  Danke auch von dieser Stelle aus an 
alle Baustellenanrainer für ihr großes Verständnis.

Neben diesen wichtigen Investitionen steht die Stabilisierung unserer Gemeindefinanzen weiter an 
vorderster Stelle. Der Rechnungsabschluss (Bilanz) unserer Gemeinde für 2013 bestätigt diesen
richtigen Weg.

So gab es 2013 – wie in den Vorjahren – in Sonntagberg keine Neuverschuldung. Im Gegenteil: die 
Gemeindeschulden konnten wieder um EUR 1.240.000,-- auf nunmehr EUR 14.291.000,-- abgebaut 
werden.
Der Stabilisierungskurs für unsere Gemeindefinanzen ist noch lange nicht abgeschlossen, aber
Erfolge der finanziellen Erholung sind bereits sichtbar.

Unsere Gemeinde konnte durch viele positive Medienberichte (Jubiläumsjahr Basilika, Österreich-
Rundfahrt etc.) ihren Bekanntheitsgrad weiter steigern. Auch dies ist speziell für unseren Tourismus 
ein wertvoller, nachhaltiger und erfreulicher Impuls.
Viele Veranstaltungen und Angebote werden auch während der Sommermonate in Sonntagberg
angeboten. Nehmen Sie sich Zeit, die eine oder andere Festivität zu besuchen und damit die
Gemeinschaft zu erleben und auch auszubauen.
Besonders hinweisen möchte ich in diesem Zusammenhang auf die laufenden Ferienaktivitäten und 
das Marktfest am 31. August. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen erholsame Sommermonate und
unseren Bauern eine gute Ernte!

Ihr Bürgermeister
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Aktuelles - Informatives
Berichtigung - der Zahlenteufel hat 
zugeschlagen:
In der letzten Ausgabe wurde durch einen Druckfehler 
fälschlicherweise berichtet, dass das Bauerngut „Wangl“ in 
Gerstl 1942 durch die Freisinger Herrschaft erworben wurde. 
Dies hat richtigerweise im Jahre 1442 stattgefunden. Wir 
bitten um Nachsicht!

Fünf Rotten – eine Gemeinde

Die Rotte Doppel
Im Geografischen - Statistischen Handbuch der Bezirks-
hauptmannschaft Amstetten von Anton Schwetter 1882 
lesen wir: Die Rotte Doppel bestehe aus 20 zerstreuten 
Häusern, teils am Rücken, teils am Osthang der Wallfahrts-
kirche gelegen.
Die einzelnen Häuser dieser Rotten waren bzw. sind:
Benetzöd, Benetzödhäusl, Engelöd, Flachleiten, Großmay-
erhof, Kogl, Hinterkoglhäusl, Kögerl, Langreiter, Leiten (Groß 
und Klein), Pfenningreiter, Reidling, Reidlinghäusl, Rosene-
der-Mühle, Schacher, Schacherhäusl, Tanzstadt, Tanzstadt-
häusl
Zur Pfarre Allhartsberg gehören 13 Häuser, zur Pfarre 
Sonntagberg 6 Häuser, nach Windhag 1 Haus. Alle Höfe 
gehören zum Postbereich Rosenau. Gegenwärtig entsteht 
im Zentrum dieser Rotte ein neues Feuerwehrhaus.

Das Gemeindearchiv teilt mit:
In den vergangenen Wochen haben folgende Personen 
Archivalien dem Gemeindearchiv zur Verfügung gestellt:

RRat. Walter Baumann
Helga Seisenbacher
Leo Haider

DANKE!

Besucherzentrum auf dem
Sonntagberg
Anfang Mai öffnete das Besucherzentrum auf dem 
Sonntagberg seine Pforten.
Die Gäste können sich über die Angebote des Sonntag-
bergs aus erster Hand informieren. Auch für das leibliche 
Wohl gibt es diverse schmackhafte Angebote.

Öffnungszeiten und Infos
Besucherzentrum:
Von Ostern bis Allerheiligen:
Montag bis Freitag 10 bis 17 Uhr
Wochenende und Feiertage
 09 bis 17 Uhr
sonntagberg@stift-seitenstetten.at
www.sonntagberg.com,
Tel: 07448/215 72

Segnung des 
Rot-Kreuz-Hauses in 
Kematen/Ybbs
Im Rahmen der Eröffnung des 
Rot-Kreuz-Hauses in Kematen/Ybbs 
wurde den Vertretern der Gemeinde 
das Diplom der „freiwilligenfreund-
lichen Gemeinde“ überreicht.
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Vereinsgründung und 
Wahlen der Bäuerinnen 
in Sonntagberg
Am 9. April trafen sich die Mitglieder der 
Arbeitsgemeinschaft Sonntagberg im 
Gasthof Lagler, um den neuen Verein 
„Die Bäuerinnen in der Gemeinde 
Sonntagberg“ zu gründen. Die anschlie-
ßenden Wahlen wurden von Bezirks-
bäuerin Leopoldine Hirtenlehner durch-
geführt. Als Gemeindebäuerin wurde 
Gertrude Zöttl wiedergewählt. Ihr zur 
Seite stehen als Stellvertreterin Gertraud 
Rumpl, Schriftführerin Heidi Schallauer, 
Kassierin Brigitte Spreitzer sowie die 
Ortsbäuerinnen Herta Atschreiter, 
Regina Bruckschwaiger, Brigitte Madert-
haner, Anni Rumpl, Manuela Palmets-
hofer und Christa Übellacker.
Beim anschließenden gemütlichen 
Beisammensein gab es für alle einen 
kleinen Imbiss, und mit lustigen 
G‘schichteln von Witzemeister Edi Lagler 
ging dieser Vormittag viel zu schnell zu 
Ende. 

Klimaaktionswoche
Die Klimaaktionswoche 2014 der Markt-
gemeinde Sonntagberg vom 2. bis 6. 
Juni stand im Zeichen von Müllver-
meidung, Wertschätzung von Lebens-
mitteln, Erneuerbarer Energie, Natur im 
Garten, E-Mobilität und Fair Trade.
Gestartet wurde mit einer sehr inter-
essanten Veranstaltung in den neuen 
Mittelschulen Sonntagberg und Gleiß. 
Aktuell verursacht jeder Österreicher 
statistisch knapp 600kg Müll pro Jahr! 
Das gilt es zu reduzieren! Wie es gehen 
kann, zeigte uns Mathias Korunka 
eindrucksvoll in seinem Vortrag. 

Herzlichen Dank an Familie Maria und Norbert Moshammer. 
Auch in diesem Jahr konnte wieder „Kino im Cafe“ durchge-
führt werden. Im ersten Filmbeitrag „Nicht gut genug“ ging 
es um den sorglosen Umgang mit Nahrungsmitteln. Nicht 
den Richtlinien entsprechende Produkte werden einfach 
weggeworfen. Im zweiten Beitrag „Bottom up“ ging es um 
die Energiewende von unten. Was kann und soll ich tun 
um den künftigen Generationen eine vernünftige  Basis zu 
bereiten?

Fruchtgenuss aus dem eigenen 
Garten wurde am Dienstag von 
„Natur im Garten“ Berater Mag. 
Bernhard Haidler vermittelt. Obst 
und Beeren, geerntet aus dem 
eigenen Garten, sind besonders 

gesund und reich an bioaktiven Substanzen. 
Heimische Nützlinge für den Obstanbau im eigenen Garten 
ansiedeln und fördern, darauf wurde besonders hinge-
wiesen. 
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Die Zukunft der Mobilität ist elektrisch. Am Schwerpunkttag 
zur Elektromobilität konnten der VW e-up, Nissan Leaf, 
Peugeot Partner electric, Mitsubishi i-MiEV und Pedelecs 
Fahrräder getestet werden. 

25 Jahre Bäckerei 
Käferböck in Rosenau
Seit 1989 betreibt Familie Käferböck 
ihre Bäckerei in Rosenau. Zum 
Jubiläum fanden sich viele Gratu-
lanten ein. Seitens der Marktgemeinde 
Sonntagberg bedankten sich Bgm. 
Thomas Raidl und Vzbgm. Fritz Huber 
bei Firmenchef Albert Käferböck für die 
wichtige Nahversorgertätigkeit seines 
Unternehmens.
Roland Schaumberger, Birgit Atschreiter, 
Albert Käferböck, Nina Käferböck, Bgm. 
Thomas Raidl

Den Abschluss der Klimaaktionswoche bildete in diesem 
Jahr der Schwerpunkttag Fair Trade beim Bioladen Rosenau. 

Übergabe einer Uniform an das 
Militärmuseum Sonntagberg 
Rosenau
Am 22. Mai übergab der Obmann des Oldtimervereines 
Blindenmarkt eine Uniform aus der Zeit um 1900 an den 
Obmann des Militärmuseums Sonntagberg Rosenau, 
welche bei der Kaiserlich & Königlichen Gendarmarie in 
Verwendung stand. Da im Militärmuseum im laufenden 
Ausstellungsjahr 2014 eine Sonderausstellung mit dem 
Titel „Waffen für des Kaisers Sieg“ zu sehen ist, stellt diese 
Uniform eine wertvolle Bereicherung der Sammlung über 
den Ersten Weltkrieg dar. Der Vereinsobmann Harald 
Werner bedankte sich beim Obmann Rudolf Bemmer für 
das wertvolle Geschenk und wird diese in Verbindung mit 
der Originalbewaffnung für die Besucher des Militärmu-
seums zur Schau stellen.
Eine weitere Aktion durch das Museum ist die Teilnahme 
mit einem Militärfahrzeug an der Veranstaltung des Oldti-
mervereins Blindenmarkt, welcher zum Anlass des zwanzig-
jährigen Bestehens seines Vereines ein großes internatio-
nales Oldtimer- & Trucker-Treffen in der Zeit vom 26. – 27. 
Juli 2014 veranstaltet.
Info über das Militärmuseum finden Sie unter www.militaer-
museum.com.
Tel.: 0664 355 2306 - Hr. Werner
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viterma – Geschäftser-
öffnung in Rosenau
Die Firma viterma steht für professio-
nelle Systemlösungen von der Fugensa-
nierung über Teil – bis zur Badkom-
plettsanierung. Lizenzpartner Peter 
Kletecka eröffnete in Rosenau ein Büro 
mit Schauraum, wo sich die Kunden 
über die Produktvielfalt direkt vor Ort 
überzeugen können. Bürgermeister 
Thomas Raidl gratulierte im Rahmen 
eines Besuches und wünschte alles 
Gute für die Zukunft. 

viterma Lizenzpartner
Peter Kletecka
Waidhofnerstraße 18, 3332 Rosenau/S.
Telefon: 07448 / 21 736  Mobiltelefon: 
0676 / 56 50 372
Mail: amstetten@viterma.com
www.viterma.com

UNSER GMOA
In der herrlichsten Gegnd,
van Herrgott wohl gsegnt,
net z’groß und net z‘kloa,

da liegt unser Gmoa.

De rechtschaffan Leut,
habm mitn Lebm noh a Freud,

san voll gsunden Hamur
und grundehrlih dazua.

Stehst am Sunntagberg drobm, 
kannst den Herrgott nur lobm,

der hat mit der Pracht,
wohl sein Moasterstuck gmacht.

IN HERRGOTT SEIN STERNSTUND -
MEI SUNNTABERG

Stehst am Sunntaberg drobm
und schaust eine ins Land,

da siachst es, mei Hoamat ist
orndlih beinand.

De Berg sand hochmächti,
das Tal is so weit,

und mittendrin wohnen nur
rechtschaff’ne Leut.

De schmieden das Eis’n
und bachan es Brot,

das Land muaß ma preis’n,
da kennans koan Not.

Und wann wer den Sunntaberg
richtig betracht’t

der gspürt’s, den hat der Herr
in an Sternstünderl gmacht.
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Veranstaltungsnachlese - 
Seitenblicke

“G‘sundheit, sollst leben” - 
Sonntagberger Most lockte 
zahlreiche Besucher an

Am 11. April fand die traditionelle Sonntagberger Mostkost 
beim Mostheurigen Bogner statt. Der Ortsbauernrat unter 
Obmann Johann Atschreiter konnte viele Mostliebhaber 
und Ehrengäste begrüßen, hier allen voran Pater Franz 
Hörmann, Bgm. Thomas Raidl mit Gattin und Gemein-
deräten. Paul Egger von der Fachschule Hohenlehen mit 
seinem Team der Landjugend war für den reibungslosen 
Ablauf und die Auswertung der Mostkost zuständig. Unter 
den zehn sehr gelungenen Mosten, wurden die besten 5 
prämiert. Der beste Most 2014 wurde von der Familie Stefan 
Datzberger (Pfenigreith) hergestellt. Platz zwei ging an den 
Hausherren Franz Bogner, Platz drei an Obmann Johann 
Atschreiter. Diese 3 Moste vertraten Sonntagberg bei der 
Bezirksvormostkost in Waidhofen an der Ybbs. 

Ortsmeisterschaft des KSV 
Böhler-Sonntagberg
Am 26.04. fand die Ortsmeisterschaft des KSV Böhler-Sonn-
tagberg mit 11 Moarschaften in Böhlerwerk statt, wobei die 

Moarschaft Sipschaft als Ortsmeister 
mit den Schützen Oberegger Sandra, 
Schnabler Lukas, Engel Patrik, Sip 
Manfred hervor ging.
Der KSV Böhler-Sonntagberg bedankt 
sich bei allen Teilnehmern und 
Sponsoren.

Die weiteren Platzierungen:
2. Die Löwis / Zick-Zack
3. Vier Blinde
4 KSV Fußball
5. Team Sonntagberg
6. Rot bis in den Tot
7. Vier Nachbarn
8. Team zwei Promille
9. Die Stockis
10. Musik 2
11. Musik 1

Sonntagberg-Classic
Viele Motorsportfreunde beteiligten 
sich bei der 10. Internationalen Sonntag-
berg-Trophy. Als Veranstalter fungierte 
der ÖAMTC Amstetten. Auch Sonntag-
berger Teilnehmer waren dabei. Manuel 
Wakolbinger aus Hilm erreichte bei 
den Motorrädern in seiner Klasse den 
Tagessieg.
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Volksmusikanten-
wallfahrt als
Besuchermagnet:
Mehr als 1.000 Besucher am 
Sonntagberg
Bereits zum sechsten Mal organisierten 
die Mostviertler Volksmusikanten unter 
der Leitung von Christoph Berger und 
Alfred Luger die Wallfahrt auf den 
Sonntagberg. Zahlreiche Musikgruppen 
aus dem Mostviertel musizierten 
zum Beginn der Wallfahrt und gestal-
teten den Gottesdienst in der Basilika 
Sonntagberg - darunter die Geschwister 
Palmetshofer (Sonntagberg), die 
Stubenmusik Berger (Ferschnitz), die 
Zaum g’huckt Musi (Konradsheim), die 
Sengstzwicklfrauntagmusi (Reinsberg) 
und die Ferschnitzer Weisenbläser. Mit 
Geschichten bereicherte Pilgerbegleiter 
Franz Grimm die Veranstaltung.
Start für die Pilgerwanderung war der 
Mostheurige Wagenöd von Familie 
Bogner am Panoramahöhenweg. 
Rund eineinhalb Stunden pilgerten 
Musikanten und Besucher zur Basilika. 
Abt Petrus Pilsinger vom Benedikti-
nerstift Seitenstetten feierte mit mehr 
als 1000 Wallfahrern den Gottesdienst.

Muttertagsfeier
Auch heuer wurde am 3. Mai in der Festhalle Rosenau 
die alljährliche Muttertagsfeier unter der Leitung von gGR 
Manuela Novak abgehalten.
Beim gemeinsamen Mittagessen und anschließenden 
Kaffee konnten die Mütter das tolle Rahmenprogramm der 
Kinderfreunde Böhlerwerk und die Turnvorführungen des 
ATUS Rosenau bestaunen. Bgm. Thomas Raidl richtete – wie 
Sozialreferentin Manuela Novak – an die zahlreich erschie-
nenen Mütter einige Grußworte. 
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Saisoneröffnungsfahrt ins 
Mühlviertel, SB Ortsgruppe 
Sonntagberg
Besonderer Höhepunkt der ersten Tagesfahrt, an der rund 
70 Senioren teilnahmen, war die Kirche in Kefermarkt 
mit ihrem berühmten gotischen Flügelaltar. Dass sich in 
Pregarten ein Familienbetrieb mit der Verarbeitung von 
Schafwolle beschäftigt und in Unterweißenbach Biofleisch 
aus der Region zu schmackhaften Produkten verarbeitet 
wird, fand bei den Reiseteilnehmern großes Interesse. 
Wurstkino, Kuhglockenrondell und eine Verkostung im 
Speckhimmel rundeten den Besuch in Österreichs größter 
Biofleischerei ab. Toni Kimmeswenger machte mit seinen 
interessanten Ausführungen zu den im Granit- und Gneis-
hochland liegenden Orten die Fahrt auch zum kulturellen 
Erlebnis.

Osterausflug trotz 
Schneesturms in
St. Leonhard/W.
Dank und Anerkennung für die jahre-
lange Mitarbeit im Arbeitsteam der 
Clubnachmittage wurde durch die 
Vorsitzende des Pensionistenverbandes 
Club Böhlerwerk Ingrid Biringer im 
Rahmen der traditionellen Osterfeier im 
Gasthaus Harreiter am 16. April ausge-
sprochen. Vor allem der stellvertre-
tenden Clubobfrau Eva Wieser und dem  
Küchenpersonal bei den Clubnachmit-
tagen wurde für die geleistete Arbeit 
besonders gedankt. Die festliche 
Runde konnte auch der Schneesturm 
in St. Leonhard nichts anhaben, da wie 
immer Spiel und Plauderei im Vorder-
grund standen.
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bezahlte Einschaltung!

Der neueste Sommerhit 
unserer Sonntagberger 
Künstlerin!
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Maiandacht
Die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg veranstaltete 
am letzten Sonntag im Mai eine Maiandacht bei Familie 
Brandstetter „Weg“. Zahlreiche Besucher feierten die Andacht 
vor der schön geschmückten Kapelle und genossen die 
herrliche Aussicht bei sonnigem Wetter. Gekonnt und mit 

viel Humor führte Pfarrer Monsignore 
Karl Datzberger durch die Andacht. 
Gerhard Mühlehner und Bernhard 
Schwarnthorer umrahmten die Feier mit 
besinnlichen Weisen. Im Anschluss lud 
die Volkstanzgruppe zu einer Agape.

Betriebsfeuerwehr Böhlerwerk
Die Betriebsfeuerwehr der Fa. Böhler Uddeholm precision 
strip GmbH veranstaltete am 24. Mai im Feuerwehrhaus 
einen Tag der offenen Tür mit Kindernachmittag, Feuerlö-
scherüberprüfung und anschließendem Feuerwehrheu-
rigen. In diesem Rahmen wurde auch das neue Kleinlast-
fahrzeug in den Dienst gestellt und von Diakon Thomas 
Resch getauft. Als Fahrzeugpatin fungierte aus den eigenen 
Feuerwehrreihen Frau Johanna Dippelreither. 
Kommandant Roland Schmoll konnte zu diesem Festakt 
die Geschäftsführer Ing. Leander Ahorner und Richard 
Langwieser, den Vorsitzenden des Arbeiterbetriebsrates 

Reinhard Lang sowie den Bürgermeister 
der Marktgemeinde Sonntagberg 
Thomas Raidl und eine Vielzahl an 
Gemeinderäten begrüßen. Seitens der 
Feuerwehr waren Bezirkskomman-
dant-Stv. Katzengruber, Abschnittskom-
mandant Werner Pießlinger und dessen 
Stv. Christian Pachler vertreten. 
Auch zahlreiche Abordnungen der 
umliegenden Feuerwehren und 
Kameraden der Betriebsfeuerwehr 
Voest Alpine von Krems und Traisen 
besuchten die Festveranstaltung.
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Marktlauf 2014
Der 25. Sonntagberger Marktlauf im 
Rahmen des Eisenstraßen Laufcups 2014 
war wieder ein voller Erfolg. Bei idealem 
Laufwetter nahm die absolute Rekord-
teilnehmeranzahl von rund 350 Läufe-
rinnen und Läufer aller Altersklassen 
(darunter auch über 80 Sonntagber-
gerinnen und Sonntagberger) den 
Rundkurs Rosenau-Gleiß-Rosenau in 
Angriff. Es freut mich besonders, dass wir 
bei diesem Jubiläumslauf Frau Gertraud 
Hölbl und Frau Monika Schachner 
ehren durften, die beide bei jedem der 
25 Marktläufe am Start waren. Auch der 
Nordic-Walking-Bewerb war heuer mit 
fast 20 Teilnehmern wieder ein großer 
Erfolg. Besonders hervorzuheben sind 
auch heuer wieder die Staffelbewerbe 
der Schulen. Dank des großen Engage-
ments der Lehrerschaft gaben fast 20 
Staffeln zu je 4 Kindern von den Volks- 
und Neuen Mittelschulen unserer 
Gemeinde ihr Bestes und liefen um 
tolle Pokale und Medaillen. Den Staffel-
bewerb der Feuerwehren gewannen 
wie auch in den letzten Jahren die 
Kameraden der FF Doppel. 

Als Sportreferent möchte ich mich auch 
an dieser Stelle nochmals beim Organi-
sationsteam (Alfred Köttler, Hannes 
Langenreither, Rene Vojtek und Alfred 
Ungerböck), beim ATUS Rosenau Sektion 
Turnen und Fußball sowie den Helfern 
aus den Reihen des Gemeinderates 
für die hervorragende Unterstützung 
sehr herzlich bedanken. Ein beson-
derer Dank gilt auch Christian Reibl, 
der unter www.marktlauf-sonntagberg.
at die Homepage für den Marktlauf mit 
allen Informationen füllt und an Bianca 
Brunner von deinsportfoto.at für die 
Vielzahl der tollen Bilder.

Mit sportlichen Grüßen
gGR Heimo Henögl
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Freiwillige Feuerwehr 
Rosenau
Die Freiwillige Feuerwehr Rosenau 
möchte sich bei der Bevölkerung recht 
herzlich für die zahlreichen und großzü-
gigen Spenden bedanken. Bei der 
Haussammlung 2014 hat man wieder 
gesehen, dass die Feuerwehr einen 
großen Stellenwert in der Gemeinde 
hat!

Was passiert 2014 mit Ihrer Spende:

• Ankauf neuer Pager
• Modernisierung der Einsatz-
 bekleidung
• Spezielle Ausbildung (Rescue Days) 
• Fahrsicherheitstraining bei ÖAMTC
• Neues Fahrzeugfunkgerät 

WIR BEDANKEN UNS BEI DEN ZAHL-
REICHEN SPENDERN FÜR IHRE UNTER-
STÜTZUNG BEI DER HAUSSAMMLUNG!

Eure Feuerwehr Rosenau
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Florianifeier der vier 
Gemeindewehren
Am 4. Mai fand am Sonntagberg die 
Florianifeier der 4 Gemeinde-Feuer-

wehren statt. Über 100 Feuerwehrfrauen und –männer 
nahmen erfreulicherweise teil. Die Messe wurde von Pater 
Franz Hörmann zelebriert.

Jahreshaupt-
versammlung ATUS 
Rosenau
Am 2. Mai wurden im Sporthaus des 
ATUS Rosenau die Jahreshauptver-
sammlung und die Neuwahlen des 
ATUS Rosenau durchgeführt. Alle 
Vereine berichteten ausführlich über 
ihre Aktivitäten und sportlichen Erfolge.
Im Anschluss wurde die Neuwahl des 
Vorstandes durch Sportreferent gGR 
Heimo Henögl einstimmig durch-
geführt. Der Vorstand wurde mit 
Mitgliedern aller Vereine besetzt. Der 
langjährige ATUS Obmann Johann 
Seisenbacher übergab sein Amt an 
Gerald Poiß. Johann Seisenbacher 
wurde zum Ehrenobmann gewählt. 
Helga Seisenbacher bekam für ihre 

langjährige Tätigkeit als Schriftführerin die goldene Ehren-
nadel verliehen. Der neue Vorstand möchte sich nochmal 
bei allen ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern für ihre 
langjährige ehrenamtliche Arbeit bedanken.
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Neuigkeiten von der
FF Sonntagberg
Die Kameraden der FF-Sonntagberg absolvierten vom
7. – 8. März das Funkleistungsabzeichen „(FULA)“ in Gold mit 
5 Mann in Tulln. Weiters bestanden am 30. Mai 18 Mann 
die Ausbildungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ mit 
Erfolg. Der Kirtag am 15. Juni lockte durch das gute Wetter 
und die Altarweihe viele Besucher auf den Sonntagberg.

Sektion Turnen          
Geräteturnen

Der ATUS Rosenau/Turnen kann bei 
den Frühjahrswettkämpfen 2014 mit 
Spitzenresultaten aufzeigen.
Bei den Wettkämpfen machte Smetana 
Jonas in der Jugend 3 (bis 12 Jahre) und 

Vorwagner Lukas in der Jugend 2 (bis 14 Jahre) mit.
Beide Turner konnten sich in die NÖ-Mannschaft für die 
Österr. Jugendmeisterschaft qualifizieren.

Wettkampfergebnisse:

03. Mai 2014 – ASKÖ-Landesmeisterschaft in Gänserndorf

1. Rang Smetana Jonas
2. Rang Vorwagner Lukas

03. Mai 2014 – NÖ-NÖFT-Landesmeisterschaft in 
Gänserndorf

2. Rang Smetana Jonas
4. Rang Vorwagner Lukas

17. Mai 2014 – Wr. Jugendmeisterschaft im Dusika Stadion

5. Rang Smetana Jonas
3. Rang Vorwagner Lukas

24. Mai 2014 – ASKÖ-Bundesmeisterschaft in Ansfelden

9. Rang Smetana Jonas
2. Rang Vorwagner Lukas

31. Mai  2014 – Österr. Jugendmeisterschaft  in Wels

5. Rang Mannschaft 31. Rang Smetana Jonas 
4. Rang Mannschaft 22. Rang Vorwagner Lukas

Foto: von li. Smetana Jonas, Trainer 
Holderbaum Otto, Vorwagner Lukas.

Jo mia san mit`m
Radl do…
.....war das Thema des Clubtreffens der 
Gemeinderäte a.D. am 15. Mai. Mit einer 
Präsentation, Vortrag und Probe fahren 
beim und im Kaiserstüberl in Bruckbach 
mit dem aus Sonntagberg stammenden 
Geschäftsführer der Firma Resch-Ginner 
Ges.m.b.H. konnten sich die Teilnehmer 
des Treffens von den Vorzügen eines 
Elektrorades begeistern lassen.
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Schauturnen des ATUS 
Rosenau
Zahlreiche Zuschauer besuchten das 
Schauturnen am 22. Juni und waren 
von den dargebotenen Leistungen 
begeistert.

Georgsfest der Pfadfinder –
ein voller Erfolg
Am 26. u. 27. April veranstaltete die Pfadfindergruppe 
Kematen/Gleiß ein bezirksweites Pfadfindertreffen für 450 
Kinder und Jugendliche.
Bei diesem Event lernten die Kinder die Geschichte von 
„Wickie und den starken Männern“ kennen. Wickie wurden 
vom bösen Sven aus seinem Heimatort Rosenau – Flake 
entführt, da er der allwissende Pfadfinder und somit dem 
bösen Sven von Nutzen war. 
Halvar, der Vater von Wickie, bat aus diesem Grund die 
Klans aus den Nachbardörfern, also die anderen Pfadfinder-
gruppen, ihm bei der Suche nach Wickie zu helfen.
Durch das Wissen der Kinder konnten Halvar und seine 
Männer dem bösen Sven auf dem Meer folgen und Wickie 
wurde aus den Fängen des bösen Sven gerettet.
Mit Raffinesse, Pfadfinderwissen und viel Spaß ging ein 
tolles Abenteuerwochenende für die Kinder und Jugend-
lichen über die Bühne. 

Reinigungsaktion „Für ein sauberes 
Böhlerwerk“
Am 11.04 beteiligten sich ca. 50 Volksschulkinder und 20 
Eltern bzw. Lehrer an der diesjährigen Reinigungsaktion „Für 
ein sauberes Böhlerwerk“. Nach Ausgabe von Warnwesten, 
Handschuhen und Müllsäcken im Hof der Volksschule 
strömten alle Teilnehmer aus, um Böhlerwerk und Umgebung 
von Unrat zu befreien. Nach ca. 2 Stunden trudelten alle 
Teilnehmer wieder am Ausgangspunkt ein. Anscheinend 
haben die bewusstseinsbildenden Maßnahmen gefruchtet, 
wurde heuer doch wesentlich weniger Müll vorgefunden 
als noch in den letzten Jahren.
Der Organisator vom Ortsentwicklungsverein Böhlerwerk 
Roland Schmoll bedankte sich im Anschluss bei den 
zahlreichen Teilnehmern. Den Kindern wurde von der Markt-
gemeinde Sonntagberg als Belohnung ein Eis spendiert.
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Auch die Jugend Rosenau beteiligte sich an der Reinigungs-
aktion im Ortsteil Rosenau.

Seniorenbund, OG Sonntagberg
Bestens vorbereitet auf die Wallfahrt zum Stift Heiligenkreuz 
wurden rund 50 Seniorinnen und Senioren von Pater Bruno 
am 11. Juni. Nach der Führung durch die Klosteranlage, die 
als Synthese der Kunst- und Architekturstile von 9 Jahrhun-
derten erlebt wurde, feierten die Teilnehmer die Hl. Messe mit 
den Mönchen und waren begeistert vom Gregorianischen 
Choral, dem gesungenen Chorgebet. Im Schaubergwerk 
Hinterbrühl, einem ehemaligen Gipsbergwerk, folgte am 
Nachmittag eine Bootsfahrt auf dem 6200 m2 großen unter-
irdischen See der Seegrotte. Nach dem ereignisreichen Tag 
bedankte sich Obfrau Rosa Rumpl beim Busfahrer und den 
gutgelaunten Wallfahrern für die zahlreiche Teilnahme und 
lud zur Wanderfahrt im Juli herzlich ein.

Werksmusikkapelle 
Böhlerwerk
Im Namen der Werksmusikkapelle 
Böhlerwerk möchten wir Johannes 
Breiteneder zur erfolgreich absolvierten 
Abschlussprüfung der Musikschule 
gratulieren. Seit Kindertagen ist Johannes 
in der Kapelle als Schlagzeuger tätig. Wir 
wünschen ihm auf seinem musikali-
schen Weg weiterhin viel Glück, Erfolg 
und Spaß.

Die Werksmusikkapelle Böhlerwerk 
umrahmte in den Monaten April und 
Mai Veranstaltungen wie die Erstkom-
munion in Böhlerwerk, die Florianifeier 
am Sonntagberg und die Jubilarehrung 
der Böhler Uddeholm Precision Strip.
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Neuer Vorstand, neue 
Teamdressen und 
neuer Sichtschutz für 
Böhlerwerks Tennis-
spieler 
Alles neu bei der Sektion Tennis des KSV 
Böhlerwerk. Die Böhlerwerkler Tennis-
spieler starten nicht nur mit einem 
völlig neuen Vorstand, sondern auch 
mit neuen Teamdressen in die Saison 
2013/2014. Sowohl die 1-er Mannschaft 
als auch die Seniorenteams +35 und 
+45 werden in Zukunft mit den neuen 
Dressen in den gewohnten KSV-Farben 
blau und gelb auftreten. 
Möglich wurde dies unter anderem 
auch durch das Engagement von 
Manfred Wagner. Der Geschäftsführer 
der UNIQUE Cocktail Bar am Unteren 
Stadtplatz übernahm mit seinem 
Sponsoring einen Teil der Kosten der 
neuen Tennisdressen, wofür sich der 
gesamte Vorstand und alle Spieler 
des Tennisklubs KSV Böhlerwerk ganz 
herzlich bedanken möchten. 
Die „Kinderfreunde Böhlerwerk“ 
spenden dem KSV Böhlerwerk Sektion 
Tennis einen neuen Sichtschutz. Die 
Sektion Tennis bedankt sich recht 
herzlich dafür. Als kleines Dankeschön 
gab es für die Kinderfreunde ein kosten-
loses Schnuppertraining inkl. dazuge-
höriger Bewirtung durch den Tennis-
verein. Auf ein baldiges Wiedersehen 
am Tennisplatz würden wir uns freuen.

Vorstand KSV Sektion Tennis:
Sektionsleiter: René Novak
Sektionsleiter Stellvertreter: Markus Tatzreiter
Kassier: Wolfgang Lerch
Kassier Stellvertreter: Martin Mühlwanger
Schriftführer: Harald Pichlbauer
Schriftführer Stellvertreter: Phillip Schlöglhofer
Nähere Infos zur Sektion Tennis erfahren Sie auf unserer 
neuen Homepage unter www.ksv-boehlerwerk-tennis.
webnode.at, auf Facebook unter www.facebook.com/
ksvbohlerwerk.tennis oder telefonisch unter 0660/4864463.

20. Ortsturnier
Am 19. Juni fand das 20. Fußball-Ortsturnier des ATUS 
FC Rosenau statt. Sieger unter den 14 teilnehmenden 
Mannschaften wurde die Jugend Rosenau.
Herzliche Gratulation!
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Club-Ausklang zur Baumblüte in 
Neuhofen
Vor der Sommerpause des Clublebens Böhlerwerk im Pensi-
onistenverband Sonntagberg war wie immer der Mostheu-
rigenbesuch angesagt. Am 23. 04. war es wieder soweit. 
Das herrliche Wetter und die wunderschöne Baumblüte 
des Mostobstes unterstrichen den schönen Ausflug mit 

Liebe, Lust & Leidenschaft
110-jähriges Jubiläumskonzert mit
Uraufführung
Der Liederkranz Böhlerwerk feiert dieses Jahr sein 110-jähriges 
Bestehen und füllte mit seinem Jubiläumskonzert am 6. 
Juni den Magnetsaal randvoll. Nicht nur heimische Kultur-
liebhaber und treue Gäste waren anwesend, auch der 
Böhlerchor Kapfenberg (Stmk.) sowie der Musikverein 
Hangard (D) gaben sich die Ehre. Die Liebe zur Musik, die die 
Sänger des Liederkranzes Böhlerwerk seit jeher verbindet, 
spiegelte sich auch im diesjährigen Motto des Abends 
„Liebe, Lust & Leidenschaft“ wieder. Passend abgerundet 

stimmungsvoller Musik beim Mostheu-
rigen Resch in Neuhofen/Ybbs. Im 
Rahmen des Nachmittags wünschte die 
Vorsitzende des Clubs Böhlerwerk Ingrid 
Biringer allen Mitgliedern und deren 
Partnern einen schönen erholsamen 
Sommerurlaub und ein gesundes 
Wiedersehen im Herbst.

wurde das Programm mit Gedichten 
und Gedanken von Genoveva Leitner. 
Höhepunkt der Veranstaltung war 
die Uraufführung des Liedes „Wo’am 
schönsten is“, eine Hommage ans 
wunderschöne Mostviertel und 
‚unseren’ Sonntagberg. Die Mundart-
dichterin Elfriede Brandstätter sowie der 
Komponist des Songcontest Hits „My 
little World“ (5. Platz 1976), Prof. Gerhard 
Heinz, konnten für dieses längst fällige 
Projekt gewonnen werden. Die vom 
Komponisten persönlich signierte 
Partitur wurde an Bürgermeister 
Thomas Raidl überreicht, welcher 
lobende Worte für das Engagement des 
Obmanns Johann Gartlehner sowie der 
Chorleiterin Marlies Tanzer fand.
Um den Fortbestand des Chores zu 
gewährleisten, werden immer wieder 
Sängerinnen und Sänger gesucht. Bei 
Interesse kontaktieren Sie bitte Obmann 
Johann Gartlehner unter 0676/6905066.
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1. Sonntagberger
bike & run
Nach dem erfolgreich durchge-
führten Jubiläumsmarktlauf gibt es in 
Sonntagberg eine 2. Großveranstaltung 
für Rad- und Laufsportler.
Erstmals wird mit Unterstützung der 
Marktgemeinde ein „bike&run“ (3 km 
Radfahrt und 4 km Lauf) durchgeführt. 
Die Radstrecke führt vom Start bei 
der Neuen Mittelschule Sonntagberg 
zum Parkplatz unterhalb der Basilika. 
(Wechselzone u. Ziel). Die Laufstrecke 
ist ein Rundkurs am Panorama-Hö-
henweg. Teilnehmen können Sportle-
rInnen (ab Jg. 2000) als Einzelstarter oder 
als 2er-Team (m/w/mix) in verschie-
denen Altersklassen. Für Einzelstarte-
rInnen, die einen Rad- oder Laufpartner 
für den Staffelbewerb suchen, wird 
eine Partnerbörse eingerichtet (siehe 
Ausschreibung). Die Radstrecke kann mit 
Rennrädern, Mountainbikes und Elektro-
rädern (eigene Wertung – es stehen 
auch E-Bikes der Marke KTM leihweise 
zur Verfügung) bewältigt werden.
Neben den Trophäen für die 3 Erst-
platzierten der einzelnen Wertungs- und 
Altersklassen erhält jeder Teilnehmer 
eine Erinnerungsmedaille. Außerdem 
werden bei der Siegerehrung wertvolle 
Sachpreise verlost. Im Zielbereich wird 
für das leibliche Wohl der Sportler und 
Zuschauer gesorgt.
Die Veranstaltung steht unter dem 
Ehrenschutz von Landeshauptmann 
Erwin Pröll und Bürgermeister Thomas 
Raidl. Veranstalter sind Kulturpark Eisen-
straße und ASKÖ Waidhofen/Ybbs, 
dem auch die sportliche Durchführung 
obliegt. Die detaillierte Ausschreibung 
und den Link zur Anmeldung finden Sie 
unter www.askoewaidhofen.at.
Wir würden uns freuen, wenn viele 
SonntagbergerInnen, egal ob aktiver 
Sportler oder Zuschauer, an dieser 
attraktiven Veranstaltung teilnehmen 
würden.
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Aus unseren Schulen und 
Kindergärten

Radlpakete für unsere
VolksschülerInnen

Nachdem sich unsere Viertklassler in den Volksschulen 
Böhlerwerk, Rosenau und Gleiß erfolgreich der Radfahr-
prüfung unterzogen haben, bei der sowohl praktisches als 

auch theoretisches Wissen abgeprüft 
wurde, besuchten Bgm. Thomas Raidl 
und gGR Genoveva Leitner die Schüle-
rinnen und Schüler. Mit einem qualitativ 
hochwertigen Radhelm pro Klasse und 
einem rückstrahlenden Klackband für 
jedes Kind wurden die Glückwünsche 
zur bestandenen Prüfung sowie die 
besten Wünsche für sicheres Fahren auf 
den öffentlichen Straßen überbracht. 
Mit dieser Initiative von Radland NÖ 
soll Lust auf’s Alltagsradeln gemacht 
werden, das heißt, der Umwelt zuliebe 
Kurzstrecken öfter mit dem Rad zu 
unternehmen. 

Ausflug auf den 
Buchenberg
„Wenn einer eine Reise macht, dann 
kann er was erzählen“.
Das dachten sich die Kinder vom Kinder-
garten Böhlerwerk und fuhren mit dem 
Bus nach Waidhofen/Ybbs. Von dort 
ging‘s dann auf den Buchenberg, wo 
der Spielplatz erobert und die Tiere 
beobachtet wurden. Der Vormittag 
endete mit einer kühlen Erfrischung, 
bevor die Heimreise mit dem Bus müde 
aber glücklich angetreten wurde.
Nochmals vielen Dank an Gudrun 
Fangmeyer, die uns beim Ausflug 
tatkräftig unterstützt hat.
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Gesunde Jause Volks-
schule Böhlerwerk
Fit durch Bewegung und gesunde Jause!

3. Klasse der VS 
Rosenau ist im 
Ugotchi-Zirkusfieber
„UGOTCHI – Punkten mit Klasse“ ist ein 
Volksschulprogramm, das die Themen 
Bewegung, Ernährung und Gesundheit 
aufgreift und einfach in die schulischen 
Abläufe integriert. Bei den Inhalten 
geht es sowohl um die Schulung der 
körperlichen und motorischen Fähig-
keiten und Fertigkeiten, als auch um 
die Förderung von Kompetenzen wie 
Mut und Überwindung, Kooperation 
und Partnerarbeit, Sicherheit und 
Verlässlichkeit. Die Bewegungserfah-
rungen und motorischen Grundlagen, 
die Kinder in Sportvereinen sammeln, 
sind die Basis für ein lebenslanges und 
freudvolles Sporttreiben. Die Bewegung 
im Sportverein reicht aber bei weitem 
noch nicht aus. Daher muss der Sport 
im Verein durch einen qualifizierten 
Schulsport in Form einer täglichen 
Bewegungseinheit und durch Sportak-
tivitäten gemeinsam mit der Familie 
ergänzt werden.

Erstkommunion
Die Kinder der Volksschulen Gleiß, Rosenau und Böhlerwerk 
feierten in den jeweiligen Kirchen das Fest der Hl. Erst-
kommunion.

Erstkommunion Gleiß

Erstkommunion Rosenau

Erstkommunion Böhlerwerk
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Amanda die Schulfee verzauberte 
Rosenau
In einer grandiosen Premiere wurde das von Schülerinnen 
und Schülern der NMS Sonntagberg komponierte Musical 
„Amanda die Schulfee“ der Öffentlichkeit präsentiert. 

In der ausverkauften Festhalle Rosenau 
konnte die Schulgemeinschaft neben 
der örtlichen Prominenz, angeführt von 
Bgm. Thomas Raidl, auch den 2. Präsi-
denten des NÖ Landtages, Mag. Johann 
Heuras, LA Bgm. Anton Kasser und BSI 
Reg. Rat Josef Hörndler begrüßen. Sie 
alle wurden Zeugen eines schwung-
vollen Musicals, das von den Kindern 
in hinreißender Art gespielt wurde und 
die vielseitigen Wirkungsbereiche einer 
Schulfee zeigte. Standing Ovations und 
minutenlanger Applaus waren wohl das 
schönste Zeichen der Anerkennung für 
alle Mitwirkenden!
Sie haben unter der engagierten 
Leitung von Madeleine Bruckner, Peter 
Holzfeind und Roman Faux seit Jänner 
eifrig geprobt. Geleitet von Lucia Scher-
zenlehner studierte die Band die Lieder 
ein. Im Rahmen des Kreativ-Unterrichts 
arbeiteten Schüler mit den Lehrern 
Johann Deutsch und Olivia Seif an der 
Bühnendekoration, am Plakat und an 
den Requisiten.
Zugleich wurde auch das, ebenfalls von 
Schülerinnen und Schülern verfasste, 
dazugehörige Buch präsentiert. Ein 
Buch, das nicht nur den Kindern zur 
Lektüre vorbehalten ist, sondern auch 
für Lehrer und Eltern eine Botschaft in 
sich birgt. Das Buch ist zum Preis von 8 
Euro in der NMS Sonntagberg erhältlich.
Im Anschluss an die Vorstellung wurde 
der Erfolg gebührend gefeiert. Die Eltern 
der Schülerinnen und Schüler haben 
dazu mit einem großen Angebot an 
kulinarischen Köstlichkeiten wieder in 
bewährter Weise beigetragen.

Besuch am Gemeindeamt
Bei einem Besuch am Gemeindeamt konnten die Schüle-
rinnen und Schüler der Volksschule Gleiß Näheres über 
die verschiedenen Aufgabenbereiche am Gemeindeamt 
kennenlernen. Danke für den Besuch!
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Ein eigenes Märchen-
buch gestalteten die 
Kinder der 2. Klasse 
der VS Böhlerwerk.

Gegenwartsbezug mit der virtuellen Welt, den Chatrooms 
und der Actioneinlage beeindruckt. Themen wie das erste 
Verliebt sein, Freundschaft und daraus gewonnene Stärke 
sind ansprechend und ein Teil im Leben vieler Schüler. Auch 
das heikle Thema „Gewalt unter Schülern“ wurde aufge-
worfen und Lösungsmöglichkeiten dargestellt. Congratula-
tions, wir freuen uns schon auf das nächste Stück……

Englisches Theater zur 
weiteren Sprachmoti-
vation
Traditionell macht jedes Jahr das Vienna´s 
English Theater Station im Ybbstal. Auch 
heuer war es Anfang April so weit und 
das Stück „Virtual Heroes“ wurde im 
Turnsaal der PNMS Gleiß aufgeführt. 
Für die Schüler der 3. und 4. Klassen 
der NMS Sonntagberg gehört dieser 
Auftritt alljährlich zu den fremdsprach-
lichen Highlights. Es ist wirklich witzig, 
das vorher ausgiebig durchgearbeitete 
Stück endlich „live on stage“ zu erleben. 
Mit echten Bühnenprofis kommen die 
eingebauten komödiantischen Lecker-
bissen voll zur Geltung, und der oft als 
trocken empfundene Lernstoff beginnt 
lebendig und spaßig zu werden. Bemer-
kenswert ist die Besetzung vieler Rollen 
durch nur vier Schauspieler, welche 
ständig ihre Kostüme wechseln. Beim 
heurigen Stück hat uns besonders der 

English Olympics
Am Dienstag, dem 6. Mai fand in der Neuen Mittelschule 
Sonntagberg die Bezirksausscheidung der English Olympics 
2014 statt. Heuer nahmen 17 Schulen der Bezirke Amstetten 
und Waidhofen/Ybbs am Bewerb teil. Das pädagogische 
Konzept wurde von Frau Gabriele Erber, KPH Krems mit ihren 
Studenten entwickelt und ausgeführt. Der Turnsaal wurde in 
einen Festsaal umgebaut, das Haus mit englischsprachigen 
Postern geschmückt, die Kochlöffel für die kulinarische 
Versorgung geschwungen und die Flaggen gehisst. 
Die Schüler Viktoria Pflügl, Alexandra Kaltenböck, Stefan 
Hofmarcher und Thomas Übellacker vertraten die NMS 
Sonntagberg. Sie bemühten sich und ließen Teamgeist 
und englisches Wissen arbeiten. Die restlichen Schüler der 
vierten Klasse und einige Drittklässler waren an diesem Tag 
als Guides eingeteilt. Sie brachten die verschiedenen Teams 
von Station zu Station wo Themen wie Surprise, Geo, Maths, 
Sports, Film, Quiz, Festivals, bearbeitet wurden. Auch die 
Gewinner des letzten Jahres, Corina Küchel, Jonas Reitbauer 
und Viktoria Langenreiter waren mit dabei. 
In kürzester Zeit entwickelten alle Schüler starken Ehrgeiz, 
die Spannung stieg und gipfelte schlussendlich in einem 
Stechen. Heuer gewann die NMS Ybbsitz mit Frau Wieser 
vor der NMS Ardagger und der PHS Amstetten, die mit 
tollen Preisen belohnt wurden. Alle Teilnehmer durften eine 
Sonnenbrille oder eine Trinkflasche und eine Lebkuchen 
Medaille mit nach Hause nehmen.

Müllsammelaktion der PVS Gleiß
Am Donnerstag, dem 24. April, gingen alle Schüler der 
Privatvolksschule Gleiß Müll sammeln. Der Umweltgemein-
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derat Josef Rumpl erklärte den Schülern und Lehrern wo 
überall gesammelt wird. Den Kindern wurde gesagt, wie 
wichtig es ist, unsere Umwelt sauber zu halten. Es wurden 
Warnwesten, Handschuhe und Müllsäcke zur Verfügung 

gestellt. Den Schülern machte die 
Müllsammelaktion sehr großen Spaß.

Aktion: Apfel – Zitrone in Gleiß!
Am 22. Mai fand in der Privatvolksschule Gleiß ein vom 
Kuratorium für Verkehrssicherheit und AUVA organisierte 
Aktion (Apfel – Zitrone) statt. Unter dem Motto “Nimm dir 
Zeit für meine Sicherheit” forderten Schüler der 2. Klasse 
Autolenker auf, die Geschwindigkeitsbeschränkungen 
einzuhalten. Die Kontrollaktion wurde von der Polizei 
Kematen/Ybbs mit den Kindern durchgeführt. Autofahrer, 
die sich an die Geschwindigkeitsbeschränkung hielten, 
wurden mit einem Apfel belohnt. Für jene hingegen, die zu 
schnell unterwegs waren, gab es eine Zitrone. Den Schülern 
machte diese Aktion großen Spaß.

FSB Gleiß: Bundesssieger beim 
Redewettbewerb!
Die Fachschule für Sozialberufe Gleiß darf sich über eine ganz 
besondere Auszeichnung freuen: Nachdem Kevin Tatzberger 
der 2. Klasse, beim Landesredewettbewerb in St.Pölten in 

der Kategorie „Klassische Rede“ den 
ersten Platz belegte, trat er am 2. Juni 
gegen die in den anderen Landesbe-
werben der Mittleren Schulen gekürten 
SiegerInnen an. Die Konkurrenz konnte 
sich sehen und hören lassen, doch 
auch diesmal überzeugte er mit seiner 
Rede „Schläfst du noch oder denkst du 
schon?“ sowohl die Jury als auch das 
Publikum. 
Die Preisverleihung fand am 4. Juni im 
feierlichen Rahmen u.a. in Anwesenheit 
der Familien- und Jugendministerin Dr. 
Sophie Karmasin im Kolping-Haus in 
Linz statt. Kevin Tatzberger durfte nicht 
nur den Titel des Bundessiegers mit 
nach Hause nehmen, sondern bekam 
außerdem einen Scheck mit dem 
Preisgeld überreicht. 
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Private NMS Gleiß 
„Bachwanderung“
Die 3a Klasse der PNMS Gleiß unter-
suchte im Rahmen des Biologieun-
terrichts die Fauna des Nellingbaches 
in Böhlerwerk. Tiere wurden im Bach 
gesucht und deren Funktionen, der 
Körperbau und Besonderheiten dieser 
Tiere anschließend von DI Astrid 
Damböck, Mitarbeiterin der Umweltbe-
ratung NÖ, erklärt. Es wurde besonders 
auf die Bedeutung dieser Lebewesen 
im Ökosystem des Baches hinge-
wiesen. Die Schüler konnten so viele 
Informationen über schon sehr selten 
gewordene Bachlebewesen sammeln. 
Die Wassertemperatur von 10,5 wurde 
von den Schülerinnen und Schülern 
als gar nicht so kalt empfunden! DI 
Damböck wies auch auf die hervorra-
gende Güteklasse des Nellingbaches 
von 1-2 hin. Insgesamt war es ein 
sehr lehrreicher und gut organisierter 
Lehrausgang, an den sich alle lange 
erinnern werden und der auch in den 
nächsten Jahren stattfinden wird.

Schuljahr ein Familienpraktikum. Dazu sind sie einen Tag pro 
Woche in einer Lehrfamilie und arbeiten in der Kinderbe-
treuung, beim Kochen und im Haushalt mit. Am Mittwoch, 
dem 21.5. kamen alle Lehrfamilien zu einem Informations 
– und Begegnungsnachmittag in die Schule. Die Praxisleh-
rerin Monika Gratzer informierte die Eltern ausführlich über 
die Inhalte und den Ablauf des Familienpraktikums. Danach 
verbrachten die Schüler/innen mit ihren Lehrfamilien einen 
gemütlichen Nachmittag bei Spiel und Spaß bzw. Kaffee 
und Kuchen. Den Schüler/innen machte es sichtlich Freude, 
intensiven Kontakt mit den Kindern aufzunehmen und mit 
ihnen zu spielen, zu basteln und die kleineren Kinder zu 
füttern. Im Laufe des Nachmittags wurden auch gleich die 
Praxisvereinbarungen unterschrieben und erste Details für 
die Arbeit in den Familien besprochen, sodass Familien 
und Schüler/innen schon voll Vorfreude dem kommenden 
Schuljahr entgegenblicken können.

Nachmittag für
Praxisfamilien
Die Schülerinnen der Fachschule für 
Sozialberufe in Gleiß absolvieren im 2. 

Abschlussprüfung der FSB Gleiß
Vor drei Jahren startete in Gleiß die 3-jährige Fachschule 
für Sozialberufe. Am 4. und 5. Juni fand nun erstmals eine 
Abschlussprüfung für die Schülerinnen der 3. Klasse statt. 
Bereits Anfang Mai absolvierten die Schülerinnen die 
schriftlichen Prüfungen in Deutsch, Betriebswirtschaft und 
Rechnungswesen. Nach einer intensiven Vorbereitungszeit 
traten nun alle zur mündlichen Prüfung in Englisch, in 
einem Wahlfach und zu einem Fachkolloqium in soziale 
Handlungsbereiche und Methodik an. Dabei wurde auch 
ihre schriftliche Arbeit besprochen, die sie im Lauf des 
dritten Jahres erstellt haben. Den Vorsitz bei der mündlichen 
Prüfung führte Landesschulinspektorin HR Mag. Adelinde 
Ronniger. Nina Schlemmer und Melanie Bachler erreichten 
einen guten Erfolg und Michaela Schmutz absolvierte die 
Prüfung mit Auszeichnung. 
Am 5. Juni Nachmittag wurden dann die Zeugnisse im 
Sitzungssaal der Gemeinde Sonntagberg feierlich überreicht.
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Kundmachungen - Verlautbarungen –
Amtliche Mitteilungen

Anrainerinformation

zwischen Gleiß/KFZ-Huber und Bruckbach/Umspannwerk Gerstl
Aufgrund des hohen Verkehrsaufkommens und der nur sehr eingeschränkter Umleitungsmöglichkeiten 
sowie für die ordnungsgemäße Ausführung der Asphaltierungsarbeiten zur Sanierung der Landesstraße 
B121 ist es erforderlich, in der Zeit

von Donnerstag, den 14. August 2014, 22:00 Uhr,
bis Montag, den 18. August 2014, 04:00 Uhr

eine abschnittsweise Sperre einzurichten, wobei die Arbeiten nur bei Schönwetter (trockener Fahrbahn) 
durchgeführt werden können. 
Sollte dies nicht der Fall sein, so verschieben sich die Arbeiten auf die darauf folgenden Wochenenden 
jeweils von Samstag 22:00 Uhr bis Montag 04:00 Uhr. 
Die umfangreichen Vorarbeiten für die Asphaltierung finden bereits 

ab Montag, dem 16. Juni 2014, statt. 

Wir ersuchen Sie um Verständnis und bedanken uns für Ihre Geduld bei der Durchführung der umfang-
reichen Baumaßnahmen.

Der NÖ Straßendienst und die Marktgemeinde Sonntagberg
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Gemeinderats- und Gemein-
devorstandssitzungen im April 
und Juni 2014
Auszüge aus der Tagesordnung und die 
jeweiligen Beschlüsse

 Straßensanierung im Bereich 
Körnerhof 1,2,3,4 und 5. Hier soll 
die Straße neu asphaltiert werden, 
da zum Teil schon gröbere Belags-
schäden vorhanden sind. Kosten-
punkt Euro 19.000,-- + Ust.

 Diverse unaufschiebbare Reparaturen bei den Rohrlei-
tungen und im Außenbereich des Freibades Böhlerwerk 
Euro 28.000,-- netto.

 Vergabe der Bauarbeiten beim Kanal-/Wasserprojekt 
Windberg und Baichberg an den Bestbieter Firma Teerag/
Asdag.

 Ordervolumen Euro 2.147.000,--
 Mittlerweile laufen die Bauarbeiten schon seit einigen 

Wochen zügig voran.

 Revitalisierung des Fußbodens im Bewegungsraum des 
Kindergartens Böhlerwerk Euro 4.088 + Ust

Ebenfalls sind in den nächsten 
Wochen straßenbauliche Maß-
nahmen im Bereich Luegerbichl 
geplant.

 Sanierung Schossmannquelle:
 Im Rahmen der Sanierung der 

Schossmannquelle, welche 
demnächst abgeschlossen wird, 
wurde der Ankauf von zwei Pumpen 
(Euro 11.200,--) notwendig. Durch 
die Arbeiten an der Quelle konnte 
die Effizienz der Wasserbringung 
erheblich gesteigert werden.

 Ankauf von Spielgeräten für 
den Außenbereich sowie 
neues Vordach im Bereich 
Kindergarten Rosenau – 
Kostenpunkt insgesamt 
Euro 12.500,-- + Ust
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 Diverse Subvention für unsere 
Körperschaften, Vereine und Organi-
sationen Euro 48.000,--

Sämtliche Beschlüsse erfolgten 
einstimmig!

Termine nächste öffentliche Gemein-
deratssitzungen:

 29. September 
 3. November 
 15. Dezember 

Jeweils um 18 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeinde.

Wir laden die Bevölkerung herzlich 
dazu ein!

 Im Zuge der sehr gut gelungenen Ausbauarbeiten 
der Landesstraße im Bereich Wedlhöhe soll auch die 
Schutzwegbeleuchtung im Kreuzungsbereich Stocket/
Wedlsiedlung erneuert werden. 

 Eine diesbezügliche Vereinbarung mit der EVN, welche 
die Arbeiten durchführt, dient zur Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer. Kosten Euro 4.000,--

 Rechnungsabschluss 2013
 Bgm. Thomas Raidl konnte dem Gemeinderat einen 

erfreulichen Rechnungsabschluss präsentieren.
 So konnten 2013 die Gesamtschulden der Gemeinde um 

weitere Euro 1.240.000,-- auf Euro 14.291.000,-- gesenkt 
werden. Euro 110.000,-- wurden dem außerordentlichen 
Haushalt  aus dem ordentlichen Haushalt zugeführt. 

 Sorgsamer Umgang aller Ressortverantwortlichen mit 
den öffentlichen Geldern, die niedrige Zinssituation, 
höhere Ertragsanteile und vor allem die finanzielle Sanie-
rungspartnerschaft mit dem Land NÖ sind u.a. die Basis 
für diesen positiven Rechnungsabschluss.

 Die ÖBB plant in den nächsten Jahren im Bahnhof Hilm/
Kematen sowie bei den diversen Eisenbahnübergängen 
Sanierungsmaßnahmen durchzuführen.

 Gemeinsam mit der ÖBB gibt nun die Gemeinde eine 
Machbarkeitsstudie in Auftrag, um über mögliche 
Verbesserungsvarianten – speziell im Bereich der 
Verkehrsführung – profunde Vorschläge zu bekommen.

 Baumkatastererstellung
 Bäume, welche sich im öffentlichen Bereich befinden, 

müssen in Zukunft in einem Kataster erfasst und jährlich 
überprüft werden. Nach der Überprüfung mehrerer 
Angebote erhielt der Maschinenring für diese Arbeiten 
den Zuschlag des Gemeinderates. 

 Verlängerung der Mitgliedschaft bei der Leaderregion 
Eisenstraße, um auch in Zukunft Förderungen für diverse 
Projekte lukrieren zu können.

SCHWIMMKURS
Im Freibad Böhlerwerk wird im August 
ein Schwimmkurs angeboten.

Termin:  7., 8., 9., 11. u. 12. Aug.
Kursdauer: 45 min./Kurstag
Kosten: EUR 35,-
Anmeldeschluss: 1. August

Max. 6 Kinder pro Kurseinheit – bei 
Bedarf werden mehrere Einheiten 
angeboten – begrenzte Teilnehmerzahl!
Den Eintritt ins Freibad übernimmt die 
Marktgemeinde Sonntagberg.
Anmeldungen sind ausschließlich am 
Gemeindeamt Sonntagberg unter der 
Telefonnummer 07448 / 2290 möglich!

MITTLERWEILE LEIDER AUSGEBUCHT!!!

Im Freibad Böhlerwerk wird im August Im Freibad Böhlerwerk wird im August 
ein Schwimmkurs angeboten.
Im Freibad Böhlerwerk wird im August 
ein Schwimmkurs angeboten.ein Schwimmkurs angeboten.ein Schwimmkurs angeboten.

Termin:  7., 8., 9., 11. u. 12. Aug.Termin:  7., 8., 9., 11. u. 12. Aug.
Kursdauer: 45 min./Kurstag
Termin:  7., 8., 9., 11. u. 12. Aug.
Kursdauer: 45 min./Kurstag
Termin:  7., 8., 9., 11. u. 12. Aug.
Kursdauer: 45 min./Kurstag
Termin:  7., 8., 9., 11. u. 12. Aug.
Kursdauer: 45 min./Kurstag
Kosten: EUR 35,-
Kursdauer: 45 min./Kurstag
Kosten: EUR 35,-
Anmeldeschluss: 1. August
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ÖFFNUNGSZEITEN AM GEMEINDEAMT

Wir sind immer bemüht, für Sie da zu sein. Daher möch-
ten wir die Parteienverkehrszeiten in Erinnerung rufen:

Gemeindeamt:
Montag bis Freitag  von 8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag zusätzlich von 13:00 bis 18:30 Uhr

Sprechtage Bürgermeister Thomas Raidl:
Montag von 8:00 bis 10:00 Uhr
Freitag von 11:00 bis 12:30 Uhr 

Sprechtag Vizebürgermeister Friedrich Huber:
Mittwoch von 10:00 bis 12:00 Uhr

Weitere Termine sind nach telefonischer Vereinbarung 
möglich!

Der Spielplatz ist kein 
Hundeklo!
Immer wieder beschweren sich Kindes-
eltern – völlig zu Recht – bei der 
Gemeinde über öffentliche Spielplätze, 
die durch Hundekot verschmutzt sind! 
Vor allem die Sandkisten sind bei den 
Vierbeinern in dieser Hinsicht offenbar 
sehr beliebt. Hundekot ist unhygienisch 
und stellt in jedem Fall ein Infektions-
risiko dar, wobei Kinder und abwehr-
geschwächte Erwachsene nachweislich 
besonders gefährdet sind! Daher appel-
liert die Gemeinde an dieser Stelle 
ganz bewusst an alle Hundehalter 
und Hundeführer, das Hundeverbot 
auf unseren öffentlichen Spielplätzen 
unseren Kindern zuliebe striktest einzu-
halten. Beachten Sie bitte auch, dass 
das Verschmutzen öffentlicher Flächen 
durch Hundekot verboten ist. Da dieses 
leidige Problem bereits seit längerer 
Zeit existiert, hat die Gemeinde entlang 
der meistfrequentierten Verkehrs- 
und Wanderwege entsprechende 
Entnahmeboxen für Hundesackerl 
aufgestellt. Bitte benutzen Sie diese 
Serviceeinrichtung im Anlassfall. Bei 
Nichtbeachtung drohen eine Anzeige 
und Verwaltungsstrafe!

Lärmvermeidung – 
Wochenende- und 
Feiertagsruhe
Aus aktuellem Anlass werden alle 
GemeindebürgerInnen dringend 

ersucht, insbesondere an Wochenenden und Feiertagen die 
„ungebührliche Erregung störenden Lärms“ zu vermeiden. 
Es ergeht daher das dringende Ersuchen an Wochentagen 
von 20.00 bis 6.00 Uhr und an Samstagen ab 18.00 Uhr 
sowie an Sonn- und Feiertagen ganztägig keine Benzin-
betriebenen Geräte zur Grünraumpflege einzusetzen und 
übergebührliche Lärmentwicklung zu vermeiden. Nähere 
Informationen zur Umweltverordnung erhalten Sie am 
Gemeindeamt.

Zusätzlicher Hinweis an alle 
Hundebesitzer und -halter!
Es passiert bedauerlicherweise immer wieder, dass Hunde 
in Feldern sowie Futterwiesen in unserem Gemeinde-
gebiet frei laufen gelassen werden sowie in diesen ihr 
Geschäft verrichten. Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass  
sich im Hundekot zahlreiche Keime und Krankheitserreger 
befinden, welche bei diversen landwirtschaftlich gehal-
tenen  Tieren wesentliche Krankheiten verursachen, welche 
im schlimmsten Falle eine Notschlachtung zur Folge haben. 
Hundehalter werden aus gegebenem Anlass hingewiesen, 
ihre Vierbeiner in diesen nicht frei laufen zu lassen sowie 
den von ihren Lieblingen hinterlassenen Hundekot  mit 
entsprechenden  Säckchen zu entfernen. An die Leinen-
pflicht wird erneut hingewiesen.
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Geburten in
Sonntagberg
Im Frühjahr 2014 durften wir folgende 
kleine GemeindebürgerInnen mit 
einem Startpaket der Gemeinde 
herzlich begrüßen:

> Elisa Beth Drese 

> Alexander Langeder 

> David Wenzl 

> Andreas Schallauer 

> Chilan Kojar 

> Elias Zeilinger 

> Samuel Hirtl 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG 
mit Kinderarzt
Dr. Gerhard Kusolitsch 
Jeweils von 14:15 bis 15:00 Uhr im
Sozialzentrum Rosenau/S. (Aufgang 
links neben RAIBA) jeden 2. Mittwoch 
im Monat:

> Mittwoch, 9. Juli
> August entfällt (Sommerpause)
> Mittwoch, 10. September
> Mittwoch, 8. Oktober
> Mittwoch, 12. November
> Mittwoch, 10. Dezember

Geburten – Anmeldungen von 
Neugeborenen
Aufgrund einer Gesetzesänderung nehmen die zur 
Ausstellung der Geburtsurkunde zuständigen Standes-
ämter sofort die Wohnsitzanmeldungen vor. Da den Eltern 
somit der Weg zum Gemeindeamt erspart wird, ergibt sich 
nunmehr das Problem, dass viele wichtige Informationen 
sowie das Willkommensgeschenk der Gemeinde nicht 
immer weitergegeben werden können.
Wir bitten daher alle „frisch gebackenen“ Eltern, sich nach 
der Geburt am Gemeindeamt zu melden. Wir sind Ihnen 
auch gerne bei sämtlichen anfallenden Formalitäten wie z.B. 
Antrag auf Familienbeihilfe, Familienpass, Infos betreffend 
Mutterberatung etc. behilflich!

Mutterberatung mit Zahngesund-
heitserzieherin
Am 14. Mai besuchte die Zahngesundheitserzieherin 
des Projektes Apollonia 2020 die Mutter-Eltern-Beratung 
in Rosenau. 
Zahlreiche Mütter 
nutzten das 
Angebot, um 
sich zum Thema 
„Zahnpflege bei 
Kleinkindern“ zu 
informieren.
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Maria Löb, Hilm,
Gratulation zum 80er!

Margaretha Peter, Rosenau,
Gratulation zum 80er!

Alfred Ungerböck, Rosenau,
Gratulation zum 80er!

Johann Freudenschuss, Hilm,
Gratulation zum 80er!

80. Geburtstage
Alfred Ungerböck, Rosenau,
Waidhofnerstr. 37
Johann Freudenschuss, Hilm,
Waidhofnerstraße 6
Ernst Freudenschuss, Böhlerwerk,
Leopold-Weber-Str. 39
Maria Kraus, Böhlerwerk,
Sportplatzstraße 22/6
Margaretha Peter, Rosenau,
Waidhofnerstraße 56/2
Alois Pöchhacker, Ort Baichberg 4/1
Helene Klimitsch, Rosenau,
Waidhofnerstraße 29/10
Anna Wieser, Böhlerwerk, Nellingstraße 27 
Maria Löb, Hilm, Sonntagbergweg 8/1

Alois Pöchhacker, Ort Baichberg,
Gratulation zum 80er!
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Anton Pontesegger, Gleiß,
Gratulation zum 85er!

Wilhelm Riegler, Böhlerwerk,
Gratulation zum 85er!

85. Geburtstage
Berta Weinelt, Hilm, Nömayrstraße 3
Frieda Dietl, Bruckbach, Kronstein 3/2 
Josef Prager, Böhlerwerk, Grünmühlweg 11 
Rudolf Baumgartner, Bruckbach,
Siedlungsstraße 10b/11
Anton Pontesegger, Gleiß,
Waidhofnerstraße 2
Wilhelm Riegler, Böhlerwerk,
Dr.-Theodor-Körner-Hof 9/15

90. Geburtstage
Rosa Bamminger, Böhlerwerk,
Leopold-Weber-Str. 42
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Maria und Norbert Moshammer, Böhlerwerk,
Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

Margarethe und Hermann Schneckenreither, 
Hilm, Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

Anna und Josef Wagner, Rotte Nöchling,
Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

Rosina und Erwin Wimmer, Hilm,
Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

Goldene Hochzeit
Maria und Norbert Moshammer,  Böhlerwerk, 
Waidhofnerstraße 52; 
Margarethe und Hermann Schneckenreither,
Hilm, Sonntagbergweg 14; 
Herta und Johann Matejka, Hilm,
Allhartsbergerstraße 1;
Romana und Harald Sommer, Rosenau, 
Schulstraße 13/1;
Anna und Josef Wagner , Rotte Nöchling 6/2;
Rosina und Erwin Wimmer, Hilm,
Nömayrstraße 2/2;
Alois und Maria Kuterna, Böhlerwerk, 
Sportplatzstraße 26/4,

Diamentene Hochzeit
Cäcilia und Friedrich Mayrhofer , Bruckbach, 
Siedlungsstraße 10a/6

Cäcilia und Friedrich Mayrhofer, Bruckbach,
Gratulation zur Diamantenen Hochzeit!

w
ei

te
re

 n
ew

s

38



Details entnehmen Sie bitte dem in den Schulen 
der Marktgemeinde verteilten Ferienspiele-Folder.
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Terminvorschau
ACHTUNG: Es handelt sich hierbei nur um einen kurzen Überblick über die kommenden Veranstal-
tungen und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Details zu den einzelnen Veranstaltungen 
finden Sie im „Veranstaltungskalender 2. Halbjahr 2014“ bzw. in den jeweils aktuellen Ankündigungen 
der Gemeinde!

Jeden 1. Montag im Monat „Stammtisch für pflegende Angehörige“ - Gemeindeamt 

Juli 2014
Sa. 12./So. 13.  Badfest Freibad Böhlerwerk, Verein Volkshaus - Böhlerwerk
Sa. 12. 14:00 Uhr Kindernachmittag
So. 13. 10:30 Uhr Frühschoppen mit Werksmusikkapelle Böhlerwerk

So. 20.  Anbetungstag
 09:00 Uhr Gottesdienst/Eucharistische Anbetung,
  Pfarrkirche Böhlerwerk

So. 20.  Veranstaltung der KJ Kematen/Gleiß in Gleiß 
 09:30 Uhr Festgottesdienst
 anschl.  Frühschoppen mit musikalischer Umrahmung

August 2014
Fr. 01. 16:00–20:00 Uhr Blutspendeaktion Festhalle Rosenau,  
  ÖVP Sonntagberg und Rotes Kreuz

Fr. 15. 14:00 Uhr Musik beim Türkenbrunnen mit der TMK Sonntagberg,
  Kulturreferat

Sa. 23. 10:00 Uhr Mixed-Doppel-Turnier für Hobbyspieler
  ATUS TC Rosenau/S., Tennisanlage

Sa. 23.  Zeughausfest der FF Rosenau, Zeughaus Rosenau
So. 24.  Feldmesse mit anschl. Frühschoppen

So. 31.  Wallfahrt Pfarre Böhlerwerk
 11:00 Uhr Gottesdienst in Maria Neustift

So. 31.  Marktfest der Marktgemeinde Sonntagberg
 09:30 Uhr Festmesse vor dem Gemeindeamt, anschl. Eröffnung
  des Marktfestes, Kulturreferat, findet bei jeder Witterung statt!

September 2014
Mo. 01. 07:30 Uhr Gottesdienst NMS Sonntagberg, Pfarrkirche Böhlerwerk

 09:00 Uhr Gottesdienst Schulbeginn VS Böhlerwerk
  Pfarrkirche Böhlerwerk

Sa. 06. 14:00 Uhr Bike & Run Sonntagberg Festival, Start bei der
  Neuen Mittelschule, Infos auf www.askoewaidhofen.at

 16:00 Uhr Gwölbheuriger beim GH. Freudenschuss
  SPÖ Hilm, Gleiß, Rosenau

Fr. 12. 10:00 Uhr Festgottesdienst in der Basilika Sonntagberg
  Kongregation der Schwestern v. Göttl. Erlöser,
  Bildungszentrum Gleiß 

Sa. 13. 12:00 Uhr Grillfest Böhlerzentrum, Pensionistenclub Böhlerwerk

 20:00 Uhr Sonntagberger Bauernbundball, Gasthof Lagler

So. 14.  Erntedankfest Pfarre Kematen – Gleiß
 09:30 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Kematen, anschl. Pfarrfest im
  Zeughaus der FF Kematen
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Do. 18. 20:00 Uhr The „Manne“-quins, Festhalle Rosenau,
 Einlass 19:00 Uhr SPÖ Sonntagberg, Karten bei allen SPÖ-Gemeinderäten

Fr. 19. 14:00–20:00 Uhr Herbstfest MONDI RLA, Festzelt Parkplatz vor Büro-
  gebäude Firmengelände Hilm

So. 21. 09:00 Uhr 25 Jahre Fan – Club TMK Sonntagberg, Festhalle Rosenau

So. 28.  Fußwallfahrt der Pfarre Kematen/Gleiß
 07:00 Uhr Abmarsch Kirchenvorplatz Kematen
 07:15 Uhr Abmarsch Gleiß
 09:15 Uhr Hl. Messe Basilika Sonntagberg

So. 28. 09:00 Uhr Erntedank Gottesdienst, Pfarrkirche Böhlerwerk  
  ErnteFestAgape

Mo. 29. 18:00 Uhr Öffentliche Gemeinderatssitzung
  Sitzungssaal der Marktgemeinde Sonntagberg 
 

Vorankündigung:

Sperrmüllsammlung
Am 19. August findet die alljährliche Sperrmüll-Sammlung 
in Sonntagberg statt.
Eine detaillierte Information inkl. Anmeldung finden Sie als 
Beilage in dieser Zeitung.

Probleme bei der 
Müllabfuhr ...
Freihalten von Zufahrts-
straßen und Wegen
Um Ihren Abfall abholen zu können, ist 
eine ungehinderte Zufahrt zur Liegen-
schaft nötig. Besonders Hecken und 
Bäume sind immer wieder im Weg.
Parkende Autos sind auch ein Problem.
Die benötigte lichte Höhe beträgt 
mindestens 4,5m.
Für evtl. Schäden haftet der Hecken-/
Baumeigentümer.

Weitere Info: 07475 53340 202
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In stiller Trauer gedenken wir unserer

Verstorbenen…

Elsa Kühhas
Franz Tatzreiter
Marianne Knoll
Hildegard Hauer
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Apotheken-Bereitschaft:
12.–13. Juli Waidhofen/Y „Zum Einhorn“ 07442–52574
19.–20. Juli Rosenau 07448–2525
26.–27. Juli Waidhofen/Y – Eurospar 07442–55589
02.–03. Aug. Waidhofen/Y „Zum Einhorn“ 07442–52574
09.–10. Aug. Rosenau 07448–2525
15. Aug. Rosenau 07448–2525
16.–17. Aug. Waidhofen/Y – Eurospar 07442–55589
23.–24. Aug. Waidhofen/Y „Zum Einhorn“ 07442–52574
30.–31. Aug. Rosenau 07448–2525
06.–07. Sep. Waidhofen/Y – Eurospar 07442–55589
13.–14. Sep. Waidhofen/Y „Zum Einhorn“ 07442–52574
20.–21. Sep. Rosenau 07448–2525
27.–28. Sep. Waidhofen/Y – Eurospar 07442–55589
04.–05. Okt. Waidhofen/Y „Zum Einhorn“ 07442–52574

Ärzte-Wochenenddienst

Böhlerwerk, Waidhofen a. d. Ybbs: 
12.–13. Juli Dr. Marianne ORTNER 07442/52933
19.–20. Juli Dr. Petra SCHREY 07442/52425
26.–27. Juli Dr. Reinhard BAUER 07442/62135
02.–03. Aug. Dr. Gerhard GATTRINGER 07442/53891
09.–10. Aug. Dr. Michael HUBER 07442/52225
15.–17. Aug. Dr. Herbert GUSCHLBAUER 07442/53156
23–24. Aug. Dr. Reinhard BAUER 07442/62135
30.–31. Aug. Dr. Marianne ORTNER 07442/52933
06.–07. Sep. Dr. Michael HUBER 07442/52225
13.–14. Sep. Dr. Petra SCHREY 07442/52425
20–21. Sep. Dr. Gerhard GATTRINGER 07442/53891
27.–28. Sep. Dr. Marianne ORTNER 07442/52933
04.–05. Okt. Dr. Petra SCHREY 07442/52425
 

Ärzte-Wochenenddienst Rosenau:
12.–13. Juli Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
19.–20. Juli Dr. Friedrich ZÖCHMANN 07475/59003
26.–27. Juli Dr. Manfred TROLL 07448/2322
02.–03. Aug. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
09.–10. Aug. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
15.–16. Aug. Dr. Friedrich ZÖCHMANN 07475/59003
16.–17. Aug. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
23–24. Aug. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
30.–31. Aug. Dr. Manfred TROLL 07448/2322
06.–07. Sep. Dr. Friedrich ZÖCHMANN 07475/59003
13.–14. Sep. Dr. Manfred TROLL 07448/2322
20–21. Sep. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
27.–28. Sep. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
04.–05. Okt. Dr. Friedrich ZÖCHMANN 07475/59003
 

Die aktuellen
Wochenend-Dienste
unserer praktischen Ärzte
können Sie auch unter
www.arztnoe.at abfragen!

Apothekennotruf 1455
Die Apotheken in Österreich bieten 
eine Notruf-Nummer an. Unter der 
Kurznummer 1455 erhalten Anrufe-
rInnen rasch und unbürokratisch 
Auskunft über die nächstgelegene 
dienstbereite Apotheke, auf Wunsch 
sogar mit Wegbeschreibung.

Rufnummern der
Sozialen Dienste
Aufgrund vermehrter Anfragen 
werden seitens der Marktgemeinde 
Sonntagberg die Rufnummern der 
regionalen Sozial- und Pflegedienste in 
Erinnerung gerufen:

Caritas, Kematen/Ybbs, 07448/20020 
oder 0676/83844229,
bup.sonntagberg@stpoelten.caritas.at 

Hilfswerk Waidhofen/Ybbs,
07442/52893,
bl.waidhofen@noe.hilfswerk.at 

Volkshilfe Sonntagberg, 0676/870029907, 
hannes.eblinger@gmx.at 

Auch unser Mitarbeiter Werner Holzfeind 
(Sozialamt der Marktgemeinde 
Sonntagberg) steht als Ansprechpartner 
für soziale Dienste und Pflegeangele-
genheiten zur Verfügung: 07448/2290-15 
oder holzfeind@sonntagberg.gv.at.

Ärzte und
Apotheken:

bü
rg

er
se

rv
ic

e

43



BÜRGERSERVICE-EINRICHTUNGEN
in unserer Gemeinde:

Gemeindeamt: Montag bis Freitag  von 08:00–12:00 Uhr
 Dienstag zusätzlich von 13:00–18:30 Uhr

ASZ Hilm:  Dienstag von 15:00–18:00 Uhr
   (außer Feiertage)

 Weiters ergeht der Hinweis, dass sämtliche Altstoffsammelzentren 
 im Bezirk Amstetten zur Müllabgabe verwendet werden können.
 Das nächstgelegene Altstoffsammelzentrum befindet sich in
 Aschbach und ist am Donnerstag 
  von 14:00–19:00 Uhr geöffnet. 
  

Telefonisch sind wir unter 07448/2290-0  für Ihre Anliegen erreichbar, auch via E-Mail können Sie uns 
kontaktieren (gemeinde@sonntagberg.gv.at).

 Abteilung DW E-Mail-Adresse/Tel. Nr.

Bgm. Thomas Raidl  16 raidl@sonntagberg.gv.at
Vzbgm. Friedrich Huber  16 huber@sonntagberg.gv.at
Hannes Eblinger Amtsleiter 31 eblinger@sonntagberg.gv.at 
Irene Pruggnaller Meldeamt, Bürgerservice 12 pruggnaller@sonntagberg.gv.at
Martina Hinterleitner Meldeamt, Bürgerservice 11 hinterleitner@sonntagberg.gv.at
Werner Holzfeind Standes- und Sozialamt 15 holzfeind@sonntagberg.gv.at
Höllerer Andreas Kassenverwaltung 20 hoellerer@sonntagberg.gv.at
Unterbuchschachner Ferd. Kassenverwaltung 26 ubs@sonntagberg.gv.at
Hönig Harald Bauamt, Abgabenamt 21 hoenig@sonntagberg.gv.at
Schossmann-Gartner Reinh. Wasserwerk 24 schossmann@sonntagberg.gv.at
   0664/ 96 44 846

Geiblinger Karl Bauhof 23 0664/ 96 44 847

Die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Sonntagberg sind unter folgenden Handynummern
für Sie erreichbar:

Bgm. Thomas Raidl 0664/ 96 44 855 Vzbgm. Friedrich Huber 0664/ 96 44 859

Amtsleiter Johann Eblinger 0664/ 96 44 840 Wasserwerk 0664/ 96 44 846

Gemeindearchiv 0664/ 96 44 841 Festhalle Rosenau 0664/ 96 44 857

Böhlerzentrum 0664/ 96 44 848 Direktion VS Rosenau u. 0664/ 96 44 856

  Böhlerwerk

Schulische  0664/ 85 15 490 Bauhof 0664/ 96 44 847
Nachmittagsbetreuung

Ausgabe Juli 2014

Impressum/Kontakt: Marktgemeinde Sonntagberg
Waidhofner Strasse 20
3332 Rosenau

Tel. 07448 2290-0
gemeinde@sonntagberg.gv.at
www.sonntagberg.gv.at


